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SCHWARZWALD steht für  
bleibende Eindrücke. Der Wechsel 
von sonnigen Rebhängen und 
dunklen Wäldern prägt das Natur­
erlebnis. Hier liegen Herausforde­
rung und Genuss dicht beieinander.

SCHWARZWALD steht für urechtes 
Naturerlebnis und kulturelle Viel­
falt. Mythos und Schönheit be­
sitzen magische Kraft. Hier sind 
die Wälder tiefer, die Hänge sonni­
ger, die Wege weiter, die Wasser 
wilder und die Genüsse intensiver.

SCHWARZWALD steht für  
gesunde und natürliche  
Erholung. Hier findet der Mensch 
innere Ruhe und neue Kraft für 
Körper und Geist.

herausfordernd
SCHWARZWALD steht für das  
körperliche Erleben, für Menschen 
mit Energie und dem Willen zu 
sportlicher Auseinandersetzung. 

IM KERN steht Schwarzwald 
für das echte Erlebnis.  
Wer sich ihm öffnet, wird sich 
selbst und Vieles neu entde­
cken können. Wer hier Urlaub 
macht, kann sich fühlen wie 
in einer 2. Heimat.

Markenkernwerte und Markenbotschaften Schwarzwald 
Kernwerte sind die Basis jeder Marke. Sie verleihen ihr ein unverwechselbares Gesicht und heben sie von ande­
ren Marken ab. Die Persönlichkeit der Marke Schwarzwald ist durch die Kernwerte kontrastreich, ursprünglich, 
herausfordernd und entspannend definiert. 

Diese vier Werte stehen für einzigartige Markenbotschaften und bilden die Grundlage für jeden einzelnen Auf­
tritt der Marke. Aus Kernwerten und den Botschaften resultiert das Versprechen »herz   erfrischend   echt  «  
Es fungiert zugleich als Versprechen für die Vielfalt der Landschaft, der Menschen und der Erlebnismöglichkeiten.        
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1. Gestaltungsgrundlagen

 �Schutzräume /  
Abstände des Logos

Der stilisierte Bollenhut mit dem 
geschwungenen Schriftzug Schwarz­
wald auf »waldschwarzer« Ident-
fläche ist das unverkennbare Signet 
des Schwarzwaldes. Wo es verwendet 
wird, repräsentiert es die Markenwerte, 
die im Claim »herz.erfrischend.echt.« 
transportiert werden.

Bollenhut und Schriftzug auf der wald­
schwarzen Identfläche bilden das  Logo. 
Zusammen mit dem Claim sind sie als 
Wortbildmarke geschützt.  Inhaber 
der Markerechte ist die Schwarzwald 
Tourismus GmbH in Freiburg.

Unverzichtbarer Bestandteil der Marke 
ist die »waldschwarze« Identfläche. Sie 
fungiert als Schutzzone und sichert zu­
gelich den Mindestfreiraum des Logos.

Die Schutzzone muss in jedem Falle re­
spektiert werden, um einen gleichblei­
benden, prägnanten Markenauftritt si­
cherzustellen.

Die Identfläche besteht aus 7 x 7 Maß­
einheiten (ME). Signet, Schriftzug und 
Claim stehen horizontal in den 5 mitt­
leren ME. Oben und auf den Seiten sind 
1 ME Abstand zu Schrift bzw. Bollen 
festgelegt. Zum unteren Rand der 
Identfläche hält der Claim mindestens 
einen Abstand von 1/2 ME. 

Wo das Logo ausnahmsweise ohne 
Claim verwendet wird, gilt auf allen Sei­
ten ein Mindestabstand von 1 ME zum 
Rand der Identfläche. 

Wenn der Claim (z.B. bei Anzeigen oder 
im Internet) links oder rechts neben das 
Signet gesetzt wird, ist bei der Bildmar­
ke links und rechts 1 ME Mindestab­
stand, oben und unten je 1/2 ME zum 
Rand der Identfläche einzuhalten. 

1/
2
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E

7 ME

5 ME

7 
M

E

1 ME

Die Größe einer Maßeinheit ME ist abhängig von der Grö­
ße des Mediums. Dessen schmale Seite wird dazu in drei 
Drittel zu je 7 ME oder in insgesamt 21 ME unterteilt. 

Auf dem Titel einer DIN-A4-Broschüre entspricht damit 
eine ME einem Zentimeter (210 mm durch 21 = 10 mm).  
Auf einer DIN-Lang-Broschüre und DIN-A6-Broschüre 
(Sonderformat, 105 mm breit) entspricht 1 ME = 5 mm. 

Logo und Schutzfläche auf den Titelseiten der Broschüren 
stehen immer horizontal im mittleren und vertikal im 
oberen Drittel der Titelseite. 

Bei Eigenanzeigen, gr0ßformatigen Fotos und Plakaten 
werden Identfläche und Logo an den Bildrand angedockt. 
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2. Wortbildmarke und Claim

Um den wechselnden Ansprüchen zeitgemäßer Kommunikation 
gerecht zu werden, sind die Regeln für einzelne Medien weit 
gefasst. Die waldschwarze Fläche spielt aber immer eine zentra­
le Rolle. Waldschwarz changiert je nach Lichteinfall und Material 
zwischen einem dunklen Blau und einem dunklen Grün.

Der Claim benennt das wesentliche  Versprechen der Marke 
Schwarzwald – und ist deshalb wichtiger Teil der Marke Schwarz­
wald. Er steht deshalb in der Regel innerhalb der Identfläche. 

Bei Platzierung des Markenlogos auf Titelseiten, Plakaten u.ä. 
kann der Claim jedoch auch korrespondierend zur Bildaussage 
im Bild platziert werden und ersetzt dann dort eine separate 
Bildbeschriftung.

3. Sprachversionen

Der Claim ist an den kulturellen Hintergrund gebunden. Er wird 
deshalb nicht übersetzt. In anderen Sprachen nimmt die Überset­
zung des Wortes Schwarzwald die Position des Claims ein. Wich­
tig ist hier die Übersetzung des Namens, weil dieser weltweit mit 
einer kulturspezifischen Bildhaftigkeit hinterlegt ist.

Farbwerte:  
Waldschwarz
CMYK 100/0/0/85
RGB 0/34/52
Pantone 309C
HKS 48 + 75 % K 
(Kunstdruckpapier)
HKS 48 + 60 % K  
(bei Natur-/Zeitungspapier)

Bollenrot
CMYK 0/100/100/0
RGB 175/17/29
Pantone 485 C
HKS 14

Schwarz auf weiß:

Identfläche Schwarz:  (K) 80% , 

(bei Zeitungsdruck 60%)

Bollen Schwarz: (K) 35%,  

(bei Zeitungsdruck: 25%)



4. �Markenauftritt der STG 
 
Die Schwarzwald Tourismus GmbH orientiert 
sich in ihren Außenauftritten inhaltlich an der im 
Marketingkonzept festgelegten »Schwarzwald 
Themenstrategie«. Sie zeigen in der Regel ein 
Portfolio an Möglichkeiten für die angepeilten 
Zielgruppen in 3 bis 4 Bildern auf.

Wo immer es die Größe einer Fläche oder Anzeige 
zulässt, werden die Zielgruppen über »Mood­
boards« in gewichteter Intensität angesprochen. 

Anzeigen tragen stets das Logo »Schwarzwald – 
herz.erfrischend.echt.« auf waldschwarzer Ident­
fläche. In digitalen Medien sind sie in der Regel 
auf themenspezifisch gestaltete externe Landing­
pages verlinkt. Von dort wird der Interessent auf 
die faktenorientierten Zielseiten im allgemeinen 
Internetauftritt geführt. 

Orte, Wirtschaftspartner, Gesellschafter und Gast­
geber in der Ferienregion können sich an diese 
Präsentationsformen »andocken«. 

Tourenrad: Genießen/ Lifestyle

genussvoll
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5. Landingpages und Zielseiten 

Emotional ansprechende externe Landingpages 
dienen dazu, die themenspezifische emotionale 
Ansprache von Anzeigen in digitalen Medien und 
Eigenanzeigen in sozialen Medien aufzugreifen. 

Noch intensiver als Moodboards setzen sie auf die 
stimulierende Wirkung der Bilder und laden zu­
gleich zum spielerischen Erkunden ein. Vielfache 
Ableitungen führen dann auf Zielseiten oder spezi­
fisch aufbereitete Landingpages innerhalb des In­
ternetauftrittes.

Sowohl in den Landingpages als auch in den wei­
terführenden Links können auch externe Partner in 
die Themenstrategie eingebunden werden. Damit 
eröffnet sich auch für einzelne Betriebe oder klei­
nere Orte die Möglichkeit, direkt von der Marken­
stärke und Marktpräsenz der Schwarzwald Touris­
mus GmbH bzw. der gesamten Ferienregion 
Schwarzwald unmittelbar zu profitieren. 

Auch in ihren eigenen Internetseiten und Videos 
können Partner das Logo nutzen, um von der Mar­
ke »Schwarzwald -– herz.erfrischend.echt.« zu pro­
fitieren. Allerdings darf das Logo nicht als Absender  
erscheinen, sondern erkennbar nur auf die Zugehö­
rigkeit zur Ferienregion Schwarzwald verweisen. In 
Internetseiten muss es entsprechend auf den Inter­
netauftritt schwarzwald-tourismus.info verlinken.

Ob mehrere Tage unterwegs, mit Kind und Kegel oder ein-

fach lockere Tagestouren - im Schwarzwald findet jeder die 

zu ihm passende Runde und Topografie.  

Unsere Tourentipps zeigen es!

Von Nord nach Süd führen 280 km beste Aussich-

ten. Dem Schwarzwald Panorama-Radweg fol-

gend erlebt man den Schwarzwald vom Rad aus 

in seiner gesamten Vielfalt.

Wo Berge aufragen, gibt es natürlich auch Täler. 

Zum Absteigen nötigen meist nicht die Anstiege, 

sondern eher die verführerischen Gasthöfe und 

Aussichten.

echt.schwungvoll.
#radschwarzwald

Abenteuer Transschwarzwald  - 
von Panoramen und Kirschtorten1 Mittelgebirge, 2 Reifen  

und viel Landschaft

Abschalten und Geniessen

Alles, Hauptsache 2 Räder

„Beim Radfahren lernt man ein Land am besten 
kennen, weil man dessen Hügel empor schwitzt 

und sie dann wieder hinuntersaust.“

Ernest Hemingway

Zum Panorama-Radweg

Wenn die Räder rollen und der Fahrtwind im Haar zu spüren 

ist, lässt es sich so richtig abschalten. Doch zwischendurch 

ist eine gute Radlerrast die perfekte Gelegenheit entlang 

des Radweges wieder Kraft zu tanken - auch für das E-Bike.

Verschnaufpausen erwünscht!

Erholsam

klick klick klick

Ausflugslokale E-Bike-La-
destationen

Bett&Bike

Abwechslungsreich

E-Bike MTB Rennrad

Zu den Tourentipps

Den Tag unbeschwert verbringen und abends 

doch die frischen Kleideung aus dem Koffer zau-

bern. Tolle Hotels und verlässlichen Service gibt es 

bei unseren Pauschalen mit Gepäcktransfer.

Ohne Gepäck in die Pedalen treten

Zu den Pauschalen

Thermen & Wellness

FamilienurlaubVeranstaltungen

Fernrad-
wege

Tage-
stouren

Famili-
enrad-
wege

Wandern
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Eine starke Marke mit unverwechselbarem Charakter und 
glaubwürdigen Werten und Verkaufsargumenten (USPs) 
ist von unschätzbarem Wert. Das Internet ist dafür ein 
starkes Multiplikationsinstrument, stellt aber zugleich 
auch hohe Anforderungen an die Markenpflege. 

Die Kombination aus emotionalen Bildern, informations-
orientierten kurzen und facettenreichen langen Texten 
sowie servicestarken Beiträgen und Verlinkungen zu Part­
nern bildet das Grundgerüst, um die Marke »Schwarzwald 
– herz.erfrischend.echt.« mit Geschichten aufzuladen.  

Der Internetauftritt www.schwarzwald-tourismus.info 
steht allen Orten und Partnern offen. Sie können sich auf 
dieser Plattform kostenlos im Rahmen des vorgegebenen 
Designs präsentieren und so von der Markenaura 
Schwarzwald profitieren. 

Dazu dienen auch alle Arten von Veranstaltungen, Tou­
renvorschlägen und POIs. Orte können sie in eigener Zu­

ständigkeit direkt in die Datenbanken von Toubiz (POIs, 
Gastronomie, Veranstaltungen, Unterkünfte), TOMA (Un­
terkünfte) und Outdooractive (nur Touren) einpflegen. 

Zugleich bietet sich der Internet-Auftritt der Schwarzwald 
Tourismus GmbH den Partnern auch als Marketingplatt­
form an. Neben kostenfreien Veröffentlichungen zu mar­
ken- und imagerelevanten Veranstaltungen, Infos im 
Newsletter, in Rundschreiben und Presseaussendungen 
sind auch kostengünstige Anzeigenschaltungen in Ban­
nerform, im Newsletter, in Slidern, Teaserkacheln oder als 
besonderer Tipp auf Themenseiten möglich.

Details und Kosten regelt die jeweils aktuelle Aufstellung 
»Online-Werbemöglichkeiten«. Sie wird mit Layout-Bei­
spielen zum Download im Tourismusnetzwerk Baden-
Württemberg angeboten oder kann von interessierten 
Partnern bei der Schwarzwald Tourismus GmbH angefor­
dert werden (Tel. Online-Redaktion: 0761.89646-78).

6. Internet-Plattform für den gesamten Schwarzwald nutzbar
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7. Social Media

Social Media-Plattformen wie Facebook, Youtube, 
Twitter oder Instagram sind in ihrer virulenten Dy­
namik im Markt nicht zu unterschätzen. Daraus re­
sultiert allerdings auch eine Tendenz zu unkontrol­
lierter Selbstvervielfältigung. 

Das stellt für jeden einzelnen Markenpartner eine 
große Herausforderung für die Markenpflege dar. 
Dennoch sollten die Portale und Plattformen für die 
Markenproflilierung und die Erschließung neuer Po­
tenziale genutzt werden. Verbundene Seiten, geteil­
te Postings, Bilder und Videos sind wichtige Fakto­
ren der Markenaura.

Um das gewachsene organische Markenbild durch 
die Formen der Online-Kommunikation in sozialem  
Kanälen nicht zu gefährden ist immer wieder be­
sonderes Augenmerk auf die Markenbotschaft und 
die Wahrung der Markenaura zu legen.

Daneben orientiert sich auch das Social Marketing  
an den Vorgaben zu den Aktivitäts- und Profilthe­
men, wie sie im Marketingkonzept festgelegt sind. 

Wir laden alle Orte und Partner ein, sich immer wie­
der auf den sozialen Kanälen durch Teilen und Liken 
mit den von der STG gepflegten Markenauftritten 
zu verbinden. So tragen sie zum einen zur Diversi­
fierung und Stärkung der Marke Schwarzwald bei.  
Zum anderen profitieren sie selbst durch die Anbin­
dung an eine starke Dachmarke. 
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8. �Einsatz der Marke  
auf Printprodukten 
von Partnern

Die Nutzung der Marke durch Part­
ner erfolgt nach fest definierten 
Anwendungsregeln.

Das Logo wird auch hier grundsätz­
lich auf abgegrenzter Identfläche 
in Waldschwarz platziert. Dies dient:
- 	zum Schutz einer klaren, gleich­

bleibenden Marken-Aura. 
- 	zum Schutz des gewünschten 

„Premium-Aspektes“ – es handelt 
sich um eine Dachmarke, die viele 
untergeordnete Aspekte mit un­
beeinflusstem Markenbild vertre­
ten soll.

- 	zur Sicherung einer überschnei­
dungsfreien Markennutzung 
durch die Partner. Die wald­
schwarze Abgrenzung stützt die 
klare hierarchische Regelung im 
Umgang mit der Eigenmarke und 
Botschaft des Absenders.

Größe des Logos 

Für die Einbindung in die Partner­
kommunikation ist eine Größe von 
16 bis 33 mm vorgesehen. Die Stan­
dardgröße düe DIN-A4 hat eine Sei­
tenlänge von 26 bis 33 mm.

Die Logogröße 16 bis 22 mm findet 
nur auf den Formaten DIN Lang und 
DIN A6 Verwendung – dann aber 
ohne den Claim. 

Für die Verwendung in Logoleisten­
und in Internetauftritten ist auch 
die rechteckige Bannerform der 
Wortbildmarke zugelassen. Die 
Identfläche darf jedoch in der Höhe 
nicht kleiner als umgebende Logos 
dargestellt werden. 

Wo es aus Layoutgründen erforder­
lich ist, von der Randplatzierung 
abzuweichen, sind jedoch die qua­
dratische Form und der Schutz­
raum unbedingt einzuhalten. 

Größenangaben

16-20 mm

26-33 mm

Bannerform für Logoleisten 
und Internet 
Mindesthöhe in Print: 12 mm

Größe variierbar von 16-33 mm

Raum für Ident-
merkmale des 
Herausgebers

Größe variierbar von 16-33 mm
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Idealerweise wird das Schwarzwald-
Logo an den Seitenrändern der 
Titelseite platziert. In bestimmten 
Fällen kann es erforderlich sein, von 
dieser Platzierung abzuweichen. 
Größe und Einhaltung des Schutz­
raumes sind aber dabei zu beachten. 

Das Logo darf nicht ohne optische 
Trennung (Abstand, Farbe, Lichtlinie 
o.ä.) unmittelbar neben anderen  
Logos oder Wortbildmarken platziert 
werden.

Wo Schwarzwald Tourismus steuern­
der Projektpartner oder wichtiger 
Vertriebspartner ist, wird das Logo 
von Schwarzwald Tourismus inklusi­
ve Claim optisch gleichwertig zum 
Projektlogo gesetzt.  
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9.  �Einsatz der Projektmarken  
KONUS und Schwarzwälder  
Genießerpfade durch Orte,  
Werbegemeinschaften und  
andere Tourismuspartner

KONUS ist ein Angebot der Schwarzwald Touris­
mus GmbH und der Verkehrsverbünde der Region. 
Alle teilnehmenden Orte, ihre Werbegemeinschaf­
ten, Gastgeber und sonstigen Tourismuspartner 
sollen mit der kostenlosen Nutzung des ÖPNV für 
Schwarzwaldurlauber werben. Dazu können sie 
das KONUS-Logo frei verwenden. 

Das KONUS-Signet ist eine eingetragene und ge­
schützte Wortbildmarke der Schwarzwald Touris­
mus GmbH. Sie soll auf Informationsmedien und 
insbesondere Gästekarten der teilnehmenden 
Orte verwendet werden. In Ortsdarstellungen und 
Anzeigentexten wird im räumlichen Kontext stets 
darauf hingewiesen, dass es sich um »ein Projekt 
der Schwarzwald Tourismus GmbH« handelt. 

In digitalen Auftritten werden das Logo und die 
Ausführungen zu KONUS zusätzlich mit der Inter­
netseite www.konus-schwarzwald.info verlinkt. 

»Schwarzwälder Genießerpfade« sind ein regions­
weites Markenzeichen der Schwarzwald Touris­
mus GmbH und der Schwarzwälder Wanderorte.  
Die Marke verspricht schwarzwaldtypische Wan­
dererlebnisse und sichert hohe Erlebnisqualität. 

Als »Läuferzeichen« wird stets das Genießerpfad- 
Logo auf quadratischer weißer Grundfläche (10 x 
10 cm)  mit ein- oder zweizeiligem Wegenamen 
mitgeführt. Als Schriftfont wird TheSans verwen­
det. Die so ausgezeichneten Wege werden im re­
daktionellen Kontext der Wegebezeichnung stets 
als »Schwarzwälder Genießerpfad« bezeichnet,  
z. B. »Schwarzwälder Genießerpfad Jägersteig«.

Die Kriterien für die Vergabe des Zertifikats und 
die Kennzeichnung der Wege sind in einer separa­
ten Vereinbarung des PAKT Wandern definiert.  

Um die Schildervielfalt an den Wegen einzugren­
zen, können die Läuferzeichen für »Qualitäts- 
wege« und »Premiumwege« ebenfalls mit dem 
Schwarzwaldlogo gestaltet werden. Vorausge­
setzt, diese sind von den jeweiligen Zertifizie­
rungsstellen als »Läuferzeichen« anerkannt. 

GENIEßERPFADE

Ein oder zwei 
Namenszeilen
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10.  �Einsatz der Marke 
durch STG- 
Wirtschaftspartner

Das Wertelabel steht für offizielle 
Wirtschaftspartner der Schwarz­
wald Tourismus GmbH in verschie­
denen Ausführungen zur Verfü­
gung. Abhängig von Hintergrund, 
Bild- oder Farbwelt seiner eigenen 
Kommunikationsmittel ist der 
Partner in der Wahl des Labels frei.

Anstelle des Schriftzuges „offiziel­
ler Partner“ kann auch eine gemein­
same wertgebende Aussage stehen.

Generell ist darauf zu achten, dass 
auch für den flüchtigen Betrachter 
der Schwarzwald nicht als Absen­
der/Garant der Botschaft oder des 
Produktes eines Partners erscheint.
 
Die Anwendung des Wertelabels 
wird durch die Vereinbarung über 
die Zusammenarbeit gesondert ge­
regelt.

OFFIZIELLER PARTNER 
DER MARKE
SCHWARZWALD

OFFIZIELLER PARTNER 
DER MARKE
SCHWARZWALD

OFFIZIELLER PARTNER 
DER MARKE
SCHWARZWALD

A

B

O F F I Z I E L L E R
P A R T N E R

O F F I Z I E L L E R
P A R T N E R

OFFIZI ELLER
PARTNER

OFFIZI ELLER
PARTNER

C
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11. Wertelabel/Aufkleber

Durch ein Wertelabel wird das 
Markenversprechen eingelöst und 
aufgeladen. Eine klassische Win-
Win-Lösung. Authentizität wird 
zum Verkaufs-und Erfolgsschlüssel.
Dafür steht das Wertelabel bzw. 
der Aufkleber »herz.erfrischend.
echt.«

Die Anwendung ist an fest zu ver­
einbarende Kriterien geknüpft. Sie 
bedarf in jedem Fall der ausdrückli­
chen schriftlichen Vereinbarung mit 
der Schwarzwald Tourismus GmbH.

Generell ist aus wettbewerbsrecht­
lichen Gründen darauf zu achten, 
dass der Schwarzwald auch für den 
flüchtigen Betrachter nicht als Ab­
sender oder Garant der Botschaft 
oder des Produktes erscheint.

Ausgenommen von dieser Ein­
schränkung sind typische Give-
aways oder Präsente der Schwarz­
wald Tourismus GmbH mit klar 
erkennbarem Schwarzwald-Bezug.

Farbdefinition:

Goldton
CMYK 20-30-70-15
HKS 98 K
Pantone 872
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12. Messeauftritt

Grundsätzlich bildet auf Messen die 
Dachmarkenidentität den Rahmen 
um und für den gemeinsamen Auf­
tritt mehrerer Mitglieder und Partner. 
Die waldschwarze Grundfarbe, das 
Markenlogo und die Markenschrift 
bilden das zusammenfassende 
»Dach« über den Einzelauftritten.

Wesentlich ist, dass bei allen Messe­
auftritten die Markenaura des 
Schwarzwaldes gewahrt und stets 
die einheitlichen Markenkodierungs­
systeme Farbe, Logo und die Schrift­
art »TheSans« als Blickfänger ange­
wendet werden.

Beispiel für die Gestaltung einer Rückwand am Messegemeinschaftsstand:

•	 Bildhöhen und Schriftband sind stets einheitlich, der Hintergrund ist »waldschwarz«
•	 Im oberen Schriftband wird als einziges Markenzeichen das Schwarzwald Logo gezeigt
•	 Die Bild- und Motivauswahl der Großgrafik erfolgt durch die Teilnehmer selbst
•	 Logos der Mitaussteller können innerhalb der Großgrafik dargestellt werden
•	 Der 10 cm hohe Farbstreifen kann farblich nach Wunsch des Ausstellers variieren

145 cm

50 cm0,5 m

1,45 m

0,1 m

Schwarzwald
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13. Standkonzpt für Messen

Das Standkonzept ermöglicht je nach Bedarf und An­
zahl der Anschließer zahlreiche Varianten des Stand­
aufbaus. Sie reichen vom 6 Quadratmeter großen Ein­
zelstand über Kopf-, Eck-, Block- oder Reihenstand bis 
zum Gemeinschaftsstand mit mehr als 1000 Quadrat­
metern Fläche, z. B. bei der Messe CMT in Stuttgart. 

Ein fester Messeaufbau kann naturgemäß in diesem 
Manual nicht wiedergegeben werden, da er sich nach 
thematischen, technischen und örtlichen Anforderungen 
ausrichten wird.

Gemeinsame Messeauftritte, die von der Schwarzwald 
Tourismus GmbH mit und für mehrere Partner organi­
siert werden, präsentieren sich immer in der Markenau­
ra Schwarzwald. Dazu gehören unabdingbar einheitlich 
gestaltete Standwände, wie auf der Seite zuvor be­
schrieben. Das Markenlogo »Schwarzwald – herz.erfri­
schend.echt.« und die waldschwarze Identfläche bilden 
dabei das verbindende Markendach.

Wo ein einheitlicher Auftritt unter einem räumlich ge­
stalteten gemeinsamen Markendach nicht möglich oder 
die Schwarzwald Tourismus GmbH nur Anschließer ist, 
wird innerhalb des Messeauftrittes ein zentrales 
Schwarzwald-Infocenter in der Markenaura Schwarz­
wald gebildet. Hier erhält der Messebesucher umfassen­
de Infos über das thematische Ferienangebot der ge­
samten Region.

Über die Beteiligungsmöglichkeiten bei gemeinsamen 
Messen, Details der erbrachten Leistungen und der an­
fallenden Kosten bei gemeinsamen Messeauftritten in­
formiert die Marketingabteilung in ihren Ausschreibun­
gen. Die Schwarzwald Tourismus GmbH bietet zu 
gemeinsamen Messeauftritten alle Leistungen einer 
Full-Service-Agentur an und vermittelt bei Bedarf zu­
sätzliche Leistungen ihres Messebauers.  

Bei einem Messeauftritt als Unteranschließer bei ande­
ren Organisationen werden diese eigene Vorgaben set­
zen. Bei deren Umsetzung ist dennoch vorrangig auf die 
Realisierung einer Markenaura Schwarzwald zu achten. 
Dazu wird zur Gestaltung der Standelemente und so­
weit möglich auch im Standdesign mindestens das Mar­
kenzeichen »Schwarzwald – herz.erfrischend.echt.« mit 
der waldschwarzen Identfläche in auffallender Größe 
eingesetzt.   

Schwarzwald
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Impressum

Bei Fragen zu Manual, Bildrechten, 
Markenbild oder Verwendung des 
Logos wenden Sie sich bitte an die 
Schwarzwald Tourismus GmbH, 
Heinrich-von-Stephan-Str. 8b, 
79100 Freiburg, Tel. 0761.89646-0.  
mail@schwarzwald-tourismus.info 

Ihre Ansprechpartner:  
Geschäftsführer: Hansjörg Mair
Kommunikation: Wolfgang Weiler
E-Mail: kommunikation@ 
schwarzwald-tourismus.info

Bildrechte
Bitte beachten Sie, dass die Fotos 
und Beispiele dieser Broschüre nicht 
zur Verbreitung freigegeben sind. 
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